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Kalenderblätter

Vor 530 Jahren ...
Am 22. Juni 1492 findet zum ersten Mal eine Fronleichnamspro-
zession von Saalfeld nach Aue am Berg statt. Bei dieser Wallfahrt, 
die danach jährlich bis 1520 vom Stadtrat, den Mönchen beider 
Saalfelder Klöster und 
zahlreichen Bürgern 
durchgeführt wird, 
trägt man ein großes 
hölzernes Kruzifix aus 
der Benediktinerabtei 
voran. Ziel ist vermut-
lich das aus dem 13. 
Jahrhundert stammende 
Gnadenbild der Maria 
mit Kind in der Kirche 
zu Aue. Ähnliche Pro-
zessionen existieren im 
gleichen Zeitraum zur 
Kapelle nach Zella bei 
Krölpa sowie zwischen 
1493 und 1512 in die 
Marienkapelle des 1435 
aufgelösten Dorfes Nä-
hernköditz.

Vor 490 Jahren …
Im Juni 1532 wird der Saalfelder Marktplatz in seiner gesamten 
Ausdehnung neu gepflastert. Diese Maßnahme steht offenbar in 
Zusammenhang mit der Errichtung des Renaissancerathauses an 
der Südostecke des Marktes. Im Jahre 1534 folgt dann vor dem Rat-
haus die Auf-
stellung eines 
großen Brun-
nens, der fünf 
Jahre später 
an das Röh-
rensystem der 
Wasserleitung 
angeschlossen 
wird. Die da-
malige Pflas-
terung befin-
det sich unter 
dem heutigen 
Niveau des 
Platzes.

Vor 475 Jahren ...
Am 26. Juni 1547 erreichen spanische Truppen im Auftrag Kaiser 
Karls V. Saalfeld. Bei ihnen ist der besiegte und gefangengenom-
mene sächsische Kurfürst Johann Friedrich. Er erhält Unterkunft 
im Gasthof „Zur Güldenen Gans“, wo man ihm Räumlichkeiten 
im Erdgeschoss zuweist. Nur eine Nacht verbringt Johann Fried-

rich in Saalfeld, und doch soll er hier fast zu Tode gekommen sein. 
Die Gewölbedecke seines Quartiers nämlich, so die Überlieferung, 
stürzt ein, unmittelbar nachdem er den Raum verlassen hat. Die 
Legende verlegt die Geschichte später in den Keller der „Gülde-
nen Gans“. So entsteht der Saalfelder „Kurfürstenkeller“, der 1935 
als angeblich authentischer Ort des Geschehens zum Gastraum 
umfunktioniert wird.

Vor 300 Jahren …
Am 1. Mai 1722 beginnt der Umbau des Ostflügels im ehemali-
gen Franziskanerkloster für Schulzwecke. Seit das dort unterge-

brachte Lyzeum 1697 durch Herzog Johann Ernst von Sachsen-
Saalfeld zur Stadt- und Landschule erhoben worden ist, genügen 
die Räume aus der Klosterzeit nicht mehr den Anforderungen des 

Marienbild aus der Kirche Aue am Berg, 13. Jh. 
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Gepflasterter Markt und Brunnen vor dem Rathaus um 1850. Lithografie v. C. F. Patzscke 
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Der Kurfürst im Keller. Wandmalerei in der „Güldenen Gans“, um 1935. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Ostflügel des Franziskanerklosters, umgebaut für Schulzwecke. Zeichnung v. A. Hasselbring 1912. 
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)
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Schulbetriebs. Das seit dem 16. Jahrhundert unveränderte Ober-
geschoss, das ehemalige Dormitorium, wird nun den Bedürfnis-
sen der Schule angepasst, indem man die Mönchszellen zu Klas-
senzimmern zusammenlegt und die kleinen Fenster zu größeren 
Rechtecköffnungen weitet. Nach Abnahme des Satteldaches 
werden ein zusätzliches Geschoss in Fachwerk und ein schieferge-
decktes Mansardgeschoss aufgestockt. Im zweiten Obergeschoss 
und teilweise auch im Dachgeschoss entstehen Wohnräume, die 
zur Unterbringung der Schüler dienen. Ein barockes Treppenhaus 
mit voluminösen Balustern verbindet die Etagen.

Vor 150 Jahren …
Am 14. Juni 1872 wird Hermann Meyer (junior) als Sohn des gleich-
namigen Druckmaschinenmeisters und Entomologen in Saalfeld 

geboren. Nach Besuch der 
Volksschule arbeitet er ab 
1886 als Inspektor im städti-
schen Gas- und Wasserwerk 
und ab 1921 im Ferngaswerk 
Saaletal GmbH (daher sein 
Spitzname „Gasmeyer“). Ne-
ben seiner beruflichen Tätig-
keit widmet sich Meyer der 
Erforschung geologischer Be-
sonderheiten des Saalfelder 
Gebietes, insbesondere des 
Bohlenaufschlusses, sowie 
als Amateurarchäologe bei 
Ausgrabungen auf dem Gie-
belstein bei Kamsdorf. Von 
1910 bis 1914 wirkt er maß-
geblich an der Erschließung 
der Feengrotten mit, zudem 

ist Meyer mehrere Jahre lang Mitglied des Saalfelder Gemeinde-
rates und 1941/42 ehrenamtlicher Leiter des Museums. Als Mund-
artdichter gibt er drei Hefte unter dem Titel Säfenblasen (1926, 
1939, 1940) heraus. Meyer stirbt am 18. Oktober 1942 in Saalfeld.

Vor 130 Jahren …
Am 29. Mai 1892 wird in Saalfeld auf Initiative des Hoteliers Ernst 
Scheibe und der Mitglieder des Veteranenvereins die erste Sanitäts-
kolonne für Krankentransporte ins Leben gerufen. Am 3. April 1921 
erfolgt der Zusammenschluss aller thüringischen Sanitätskolon-
nen zum „Landesverband Thüringer Sanitätskolonnen vom Roten 
Kreuz“. Die Saalfelder Kolonne besitzt anfangs nur fahrbare Tragen, 
erst 1926 kann ein erster Kraftwagen angeschafft werden. Anfang 
1928 übernimmt die Stadtverwaltung das Krankentransportwesen 
vor Ort, ab 1943 wird es erneut dem Roten Kreuz unterstellt.

Vor 105 Jahren …
Am 11. Mai 1917 findet in Saalfeld die letzte Hinrichtung statt: 
Im Rathaushof, vor dem 1859 eingeweihten Gefängnisbau der 
„Hutschachtel“, stirbt der Doppelmörder Gottlieb Kamysek aus 
Oberschlesien unter dem Fallbeil. Die Maschinerie ist eigens aus 
Weimar heran gebracht worden, bedient wird sie durch einen 
Scharfrichter aus Magdeburg. Die Öffentlichkeit ist bei der Ex-
ekution nicht zugelassen und nimmt mitten im Ersten Weltkrieg 
auch kaum von ihr Notiz. Die Vollstreckung selbst dauert gerade 
einmal drei Minuten.

Vor 100 Jahren …
Am 22. Juni 1922 eröffnet der Forschungsreisende Emil Weiske 
in Saalfeld ein naturkundliches Museum, das in der Zeit seines Be-
stehens weit über die Grenzen der Stadt hinaus bekannt wird. Der 
1867 in Dolsenhain bei Borna geborene Weiske unternimmt schon 
in jungen Jahren mehrere Weltreisen, die ihn unter anderem nach 
Neuguinea führen. Drei Jahre 
durchstreift er den Südteil der 
Insel, entdeckt neue Landstriche 
und sammelt Tiere, vor allem die 
prächtigen Paradiesvögel. Später 
ist er auch in Australien, Süd-
amerika und Sibirien unterwegs. 
Aus einem Teil des von ihm zehn 
Jahre lang zusammengetragenen 
Materials stellt Weiske 1903 
ein Wandermuseum zusammen 
und zieht von Ort zu Ort. Im 
Jahre 1922 übersiedelt er nach 
Saalfeld, wo die naturkundliche 
Sammlung ihr ständiges Domizil 
in der Sonneberger Straße er-
hält. Emil Weiske stirbt hier am 
16. März 1950.

Vor 75 Jahren …
Am 10. Mai 1947 
erfolgt die Ein-
gliederung der 
Optischen Anstalt 
Saalfeld (OAS) so-
wie der Saalfelder 
Apparatebaugesell-
schaft (SAG) in die 
Carl-Zeiss-Stif-
tung. Bereits im 
Vorjahr sind beide 

Hermann Meyer jun. (1872-1942).
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Saalfelder Zeiss-Gelände um 1943. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Emil Weiske (1867-1950), um 1910. 
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)



98
Stadtgeschichte

Neugründung eines Städtischen Orchesters 
vor 80 Jahren

Die Stadt Saalfeld konnte vor dem Zweiten Weltkrieg bereits auf 
eine lange und reichhaltige Musiktradition zurückblicken. Im 19. 
Jahrhundert entwickelte sich aus der frühneuzeitlichen „Stadtpfei-
ferei“ eine eigene Stadtkapelle, die bis 1926 bestand. Ihre Nachfol-
ge trat das bereits im Folgejahr gegründete „Städtische Orchester“ 
an, das Ende der 1920er- und Anfang der 1930er-Jahre einen we-
sentlichen Anteil am Saalfelder Musikleben besaß. Mit seiner Auf-
lösung und dem Wechsel des bisherigen Leiters Karl Fischer zum 
Musikzug der 
„47. SS-Stan-
darte Halbzug 
Saalfeld“ im 
Jahre 1934 kam 
die Orches-
tertätigkeit in 
Saalfeld dann 
aber nahezu 
zum Erliegen. 
Sämtliche öf-
fentlichen Mu-
sikveranstaltun-
gen mussten 
nun die Musikzüge der SS-Standarte und des „Nationalsozialisti-
schen Kraftfahrer-Korps“ (NSKK) bestreiten. Angesichts der For-
derung, die nahezu permanenten Kundgebungen des NS-Regimes 
musikalisch zu begleiten, stießen beide dabei an die Grenzen ih-
rer Leistungsfähigkeit. Mit Ausbruch des Zweiten Weltkriegs im 
September 1939 und der Einberufung zahlreicher Musiker zur 
Wehrmacht lösten sich die NS-Musikzüge zudem langsam auf. 
Gleichzeitig aber gewannen öffentliche Musikdarbietungen in 
den Augen der NS-Führung jetzt besondere Bedeutung zur Stär-
kung der Moral und des Durchhaltewillens in der Bevölkerung. 
Die Lösung dieses Problems wurde deshalb zu einem besonderen 
Anliegen des seit 1938 amtierenden Saalfelder Bürgermeisters Karl 
Mannherz, eines überzeugten Nationalsozialisten. 

Bereits vor Kriegsausbruch hatte Mannherz mit dem Oberlehrer 
und Dirigenten des Männergesangvereins Hermann Krauß einen 
„Städtischen Musikbeauftragten“ für Saalfeld berufen und damit 
die Bedeutung des Themas aus seiner Sicht unterstrichen. Im Lau-
fe der ersten Kriegsjahre zeichnete sich jedoch rasch ab, dass ein 
differenziertes Musikleben in der Stadt personell und finanziell 
nicht aufrechtzuerhalten war. Sollte die musikalische Tradition 
Saalfelds nicht gänzlich abbrechen, so galt es, die schwindenden 
Ressourcen zu bündeln. In einer Sitzung des Saalfelder Rates am 

SS-Standartenkapelle 47 mit Musikdirektor Karl Fischer 1934. 
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)

Betriebe mit knapp 1460 Beschäftigten zusammengelegt worden. 
Im Zuge der Verstaatlichung von Großbetrieben in der sowjeti-
schen Besatzungszone wird am 24. Juli 1947 im Jenaer Volks-
haussaal die Überführung von Zeiss in einen volkseigenen Betrieb 
beschlossen. Das Saalfelder Optikunternehmen erhält den Namen 
„VEB Carl Zeiss Jena, Betrieb Saalfeld“.

Vor 30 Jahren …
Am 19. Juni 1992 erfolgt die Grundsteinlegung zur Errichtung der 
Reha-Klinik Bergfried am Südrand der Stadt Saalfeld. Das damals 
größte Bauvorhaben im Landkreis wird von der Dr.-Ebel-Fachkli-
niken GmbH aus Bad Karlshafen unternommen, die hier knapp 50 
Millionen DM investiert. Im Februar 1994 erfolgt die offizielle Ein-
weihung im Beisein des Thüringer Ministerpräsidenten Dr. Bern-
hard Vogel. Es entsteht eine Fachklinik für Herz-Kreislauf- und 
Stoffwechselerkrankungen mit anfangs 212 Betten.

Dr. Dirk Henning 
Stadtmuseum/Stadtarchiv

10 m Sprungturm • 65 m Rutsche • Basketball 
4 Wasserbecken • schöner Kinderspielplatz

2 Beachvolleyballanlagen • Imbiss u.v.m.

10 m Sprungturm • 65 m Rutsche • Basketball 
4 Wasserbecken • schöner Kinderspielplatz

2 Beachvolleyballanlagen • Imbiss u.v.m.
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selbst diese Mindeststärke angesichts der immer zahlreicheren 
Einberufungen zur Wehrmacht nicht zu erreichen war. Tatsächlich 
konnten gerade einmal 27 erfahrene Musiker gewonnen werden.

Der Erwerb von Notenmaterial gestaltete sich nicht ganz so 
mühsam, durch Spenden aus der Bevölkerung und von Seiten 
ansässiger Musikalienhändler kam bis Anfang 1943 ein größeres 
Sortiment zusammen. Problematisch blieb die Anschaffung von 
Instrumenten. Zwar hatte die Stadt schon im Mai 1942 mit dem 
Schokoladenfabrikanten Dr. Ernst Hüther über den Verkauf der 
Musikinstrumente seiner Werkskapelle verhandelt. Da die „Mau-
xion-Kapelle“ durch Einberufungen ohnehin nicht mehr spielfä-
hig war, hatte Hüther einem solchen Verkauf auch grundsätzlich 
zugestimmt. Die von ihm verlangte Summe von 1.000 Reichs-
mark rief jedoch Kritik hervor und verzögerte eine Übereinkunft. 
Letztlich hatte die Stadt aber keine Wahl. Anfang Dezember 1942 
erhielt das „Städtische Orchester“ schließlich insgesamt sechs 
Trommeln, drei Tenorhörner, zwei Flügelhörner, zwei Althörner, 
einen Bariton, eine Tuba sowie fünf Querpfeifen nebst Zubehör. 
Im Gegenzug wurde der Firma „Mauxion“ die geforderte Summe 
ausbezahlt. Mit diesem Bestand an Blasinstrumenten musste das 
Orchester in den folgenden Jahren auskommen. Von Seiten der 
engagierten Musiker kamen nur noch Trompeten sowie einige we-
nige Streichinstrumente, darunter ein Kontrabass, hinzu.

Ebenfalls gesucht, aber anfangs nicht aufzutreiben war ein Kla-
vier. Da rief, wie es der Zufall wollte, am 21. Oktober 1942 ein 
Mitarbeiter des Saalfelder Finanzamtes bei Bürgermeister Mann-
herz an und bot der Stadt Saalfeld ein Klavier aus Beständen sei-
ner Behörde für vergleichsweise wenig Geld zum Kauf. Worum 
es sich bei diesem Angebot in Wahrheit handelte, wird aus einem 
Schreiben des Finanzamtes in gleicher Sache deutlich, das am fol-
genden Tag bei Mannherz eintraf. Hierin wurde ausgeführt: Dem 
Reich sind aus dem eingezogenen Vermögen des Juden Leopold Israel 
Katz, zuletzt Saalfeld:
1 Klavier (Marke Weißbrod) Schätzgswert (sic !) 700 RM,
1 Klaviersessel   („)  6 RM,
1 Notenständer   („)  3 RM,
zugefallen.

Wie mir bekannt, benötigen Sie für den Beratungssaal der Ratsherren 
ein Klavier. Ich (…) biete Ihnen die obigen Gegenstände zum Ankauf zu 
den Schätzungswerten an. Der Leiter des Städtischen Orchesters, Herr 
Ernst Angermann, hat das Instrument besichtigt und in ausgezeichneter 
Verfassung befunden. Falls Sie die Gegenstände ankaufen wollen, bitte 
ich um Nachricht, wann Sie diese abholen lassen. Den Kaufpreis von 
709 RM bitte ich meiner Finanzkasse unter Angabe des obigen Akten-
zeichens zu überweisen. 

8. Juni 1942 führte der Bürger-
meister deshalb aus, (…) daß das 
musikalische Leben in Saalfeld vor 
dem Kriege sehr gut war. Neben der 
Regimentskapelle und der NSKK-
Kapelle, die beide auf beachtlicher 
Höhe standen, waren noch verschie-
dene Werkskapellen vorhanden. Die 
Zeitumstände machen es jedoch 
erforderlich, daß die jetzt noch vor-
handenen Kräfte unter einer ein-
heitlichen Leitung zusammengefaßt 
werden, um eine spielfähige Kapel-
le zur Verfügung zu haben. Diese 
ist als Grundlage für ein künftiges 
städtisches Orchester gedacht. Die 
Entwicklung dieses Orchesters ist 

noch im Entstehen, die Verhandlungen mit den in Frage kommenden 
Stellen und Personen sind noch nicht abgeschlossen.

Nur zehn Tage später, am 18. Juni 1942, ließ Mannherz die Grün-
dung des erneut „Städtisches Orchester Saalfeld“ benannten 
Klangkörpers durch Anzeigen im „Saalfelder Kreisblatt“ und in der 
„Thüringer Gauzeitung“ öffentlich verkünden: Um dieses Orchester 
zur Steigerung des kulturellen Rufes der Stadt Saalfeld auf eine hohe 
Leistungsstufe zu bringen, rufe ich alle musikausübenden Einwohner 
auf, sich dem Orchester anzuschließen.

In einem begleitenden Zeitungsartikel hieß es: Die Stadt Saalfeld 
braucht ein eigenes, steigerungsfähiges Orchester. Das ist notwendig, 
um große Kundgebungen, Feierstunden und dergleichen würdig durch-
führen zu können (…). Dieses neue Orchester (…) soll aus mindestens 
40 Musikern bestehen und sowohl Streicher wie Bläser umfassen. Ent-
gegen den Ausführungen des Bürgermeisters im Stadtrat wurde 
der neue Klangkörper also nicht erst ins Leben gerufen, nachdem 
alle Voraussetzungen geklärt waren. Der Werdegang erfolgte viel-
mehr in umgekehrter Reihenfolge, offenbar sollten auf diese Weise 
Tatsachen geschaffen und ein gewisser Druck auf alle Beteiligten 
ausgeübt werden. So entstand das „Städtische Orchester“ im Juni 
1942 ohne Musiker, ohne Instrumente, ja sogar ohne Notenmateri-
al. Fest stand zu diesem Zeitpunkt nur die Leitung: Sie wurde dem 
Steuerbeamten und NSDAP-Mitglied Ernst Angermann übertra-
gen, der bislang als Dirigent des NSKK-Musikzuges im Range eines 
Obersturmführers tätig gewesen war. Damit diese Orchestergrün-
dung nicht zur bloßen Farce verkam, musste umgehend für eine 
angemessene Arbeitsgrundlage gesorgt werden. Bürgermeister 
Mannherz hielt, wie erwähnt, eine Personalstärke von 40 Musikern 
für das absolute Minimum. Es zeigte sich jedoch sehr bald, dass 

Karl Mannherz, Saalfelder Bürgermeister 1938-45.
(Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)
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Hocherfreut nahm Bür-
germeister Mannherz 
das Angebot an. Bereits 
am 24. Oktober trans-
portierte der städtische 
Bauhof das Klavier nebst 
Zubehör aus dem vorma-
ligen Wohnhaus Katz in 
der Wielandstraße 1 ins 
Rathaus, wo es im Be-
ratungssaal aufgestellt 
wurde. Ratsherren und 
„Städtisches Orchester“ 
besaßen nun ein ausge-
zeichnetes Instrument.

Ein kurzer Brief, einige 
knappe Verwaltungsno-
tizen – mehr Raum nimmt der geschilderte Vorgang des Klavieran-
kaufs in der Akte „Instrumente Städtisches Orchester“ des Stadt-
archivs Saalfeld nicht ein. Und doch sind diese wenigen Blätter ein 
erschütterndes Dokument: Sie legen in dürrer, gänzlich unbewegter 
Verwaltungssprache Zeugnis ab für die vom NS-Regime planmäßig 
und industriell betriebene millionenfache Ermordung von Men-
schen, insbesondere solcher, die seit 1933 zu „Juden“ erklärt wor-
den waren. Um das ganze Ausmaß des Verbrechens zu begreifen, 
bedarf es der Auseinandersetzung mit persönlichen Schicksalen 
von Betroffenen. Und mit einem solchen Schicksal aus Saalfeld, 
dem Schicksal der Familie Katz, werden wir hier in einer auf den ers-
ten Blick unauffälligen Akte über Musikinstrumente konfrontiert.

Der Schuhhändler Leopold Katz und seine Frau Fanny, beide weit 
über sechzig Jahre alt, wurden im September 1942 aus ihrem Haus 
in der Wielandstraße vertrieben und ins Konzentrationslager The-
resienstadt in Böhmen deportiert. Bereits eine Woche nach sei-
ner Ankunft starb Leopold Katz im Lager, seine Ehefrau überlebte 
ihn nur um wenige Monate. Ihren gesamten Besitz eignete sich 
der NS-Staat an und veräußerte ihn nach Gutdünken – wie das 
Beispiel des Klavieres drastisch zeigt. Anfang 1943 war das „Städ-
tische Orchester Saalfeld“ schließlich spielfähig und nahm seine 
Tätigkeit auf. Geprobt wurde im Ratsherrensaal des Rathauses, 
Auftritte fanden regelmäßig bei Feiern der NSDAP-Ortsgruppe 
statt, aber auch vor verwundeten Soldaten in den örtlichen Laza-
retten. Den städtischen Haushalt belastete der neue Klangkörper 
dabei kaum. Alle Musiker arbeiteten ehrenamtlich, nur einmal im 
Jahr erhielten sie eine Prämie. Hinzu kam eine Jahrespauschale von 
300 RM, über die Orchesterleiter Angermann zur Bestreitung all-
gemeiner Verwaltungsausgaben verfügen konnte.

Schuhhaus Katz am Markt um 1930. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)
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Die Instrumente des Orchesters wurden anfänglich in der Stadta-
potheke gelagert, wo die Stadt ein Zimmer gemietet hatte. Nach 
einer Eigenbedarfskündigung durch den Vermieter, Apotheker 
Heinrich Knabe, fanden sie ab 1. August 1943 ihr neues Domizil in 
einem Raum der Gastwirtschaft „Zur Erholung“ in der Köditzgasse.

Das „Städtische Orchester Saalfeld“ bestand bis zum Kriegsende 
1945, vermochte in den knapp zwei Jahren seiner Existenz die 
gesetzten Erwartungen aber nicht zu erfüllen. Bei der Instrumen-
tenausstattung machte sich von Anfang an das Fehlen einer aus-
reichenden Anzahl von Streichern bemerkbar, es dominierten die 
Blechbläser, die bezeichnenderweise mehrfach separat als „Blasor-
chester“ auftraten. Vor allem jedoch litt das Orchester unter fort-
schreitender „Auszehrung“: Von den anfangs 27 Musikern waren 
Ende 1944 kriegsbedingt nur noch 19 verblieben. An eine Auffüh-
rung größerer Werke war damit nicht zu denken. In dieser Situa-
tion wandte sich Bürgermeister Mannherz deshalb an die Landes-
leitung der Reichsmusikkammer in Weimar und fragte an: Wie ich 
erfahre sind unter den Ausländern in Saalfeld (ausgenommen Polen und 
Ostvölker) eine Anzahl Berufsmusiker, die gewillt wären, ihre Dienste 
zur Verfügung zu stellen. Die Tschechen z. B. sind in einer derartigen 
Zahl vorhanden, daß sie sich erboten haben, zugunsten einer sozialen 
Einrichtung ein Konzert zu geben. Ich bitte nun um Auskunft, wie diese 
Fälle behandelt werden sollen, vor allen Dingen interessiert mich
1) ob Angehörige europäischer Völker (ausgenommen Polen und Ost-
völker) in deutschen Orchestern usw. mitspielen können und ob das er-
wünscht ist und
2) ob gegebenenfalls Angehörige europäischer Völker (wieder ausge-
nommen Polen und Ostvölker) aus eigenen Kräften ein Konzert zuguns-
ten einer sozialen Einrichtung geben können, wobei ich es aber von mir 
aus als unerwünscht betrachte, daß außer den Ausländern noch andere 
Zuhörer anwesend sind.
In ihrer Antwort stellte die Landesleitung fest: Grundsätzlich be-
stehen keine Bedenken. Zugleich diktierte sie allerdings zahlrei-
che Bedingungen, die Mannherz dazu bewogen, von seinem An-
sinnen wieder Abstand zu nehmen. So hatten alle ausländischen 
Musiker eine besondere Auftrittsgenehmigung über die örtlichen 
Dienststellen der Reichsmusikkammer zu beantragen. Auftritte in 
Uniform sowie bei NSDAP-Feiern waren ihnen untersagt.

Etliche der Musiker blieben ihrer Profession auch nach 1945 treu, 
allen voran Ernst Angermann. Sie bildeten Anfang der 1950er-Jah-
re den Kern eines neuen Klangkörpers, der den inzwischen schon 
traditionellen Namen „Städtisches Orchester Saalfeld“ fortführte. 
Verloren ging dagegen der Bestand an Musikinstrumenten, den 
man wie geschildert zu großen Teilen von der Werkskapelle der 
Schokoladenfabrik „Mauxion“ übernommen hatte.
   Dr. Dirk Henning

Stadtmuseum/Stadtarchiv
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Veranstaltungen

Veranstaltungsübersicht Mai - Juni 2022

So 01.05. -  Gottesdienst am Sonntag
Sa, 31.12.22 ab 9:30 Uhr I Johanneskirche Saalfeld,
  Gertrudiskirche Graba und Marienkirche Gorndorf

  Erlebnisausstellung im Gärtnerhaus
  Highlight: Virtueller 360-Grad-Rundgang durch die Villa
  täglich 9 - 18 Uhr I Gärtnerhaus im Bergfriedpark

  Erlebnisausstellung im Oberen Tor
  Steinerne Chronik mit 3D-Aufnahmen entdecken
  täglich 9 - 18 Uhr I Oberes Tor

  Erlebnisausstellung im Darrtor
  Es geht ins Gefängnis - heute jedoch nur zu Besuch
  täglich 9 - 18 Uhr I Darrtor
 
  Saalfelder Grottoneum - Anfassen, Staunen, Mitmachen
  Mai - Oktober I täglich 10 - 18 Uhr
  Saalfelder Feengrotten

  Führung Schaubergwerk Feengrotten* 
  Thüringens Wunder tief im Berg
  Mai - Oktober I täglich 10 - 17 Uhr I Saalfelder Feengrotten

  Kinderführung Feengrotten* (ab 4 Jahre)
  Spannende Entdeckungstour tief im Berg 
  täglich 11 und 13 Uhr I Saalfelder Feengrotten
  
  Inhalation im Naturheilstollen für Erwachsene*
  Durchatmen in den Saalfelder Feengrotten
  Di - So 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr 
  Heilstollen Feengrotten

  Kinder-Stunde im Naturheilstollen*
  Durchatmen in den Saalfelder Feengrotten
  Di - So 16:15 - 17:15 Uhr I Heilstollen Feengrotten

  Abend-Inhalation im Naturheilstollen für Erwachsene*
  Durchatmen in den Saalfelder Feengrotten
  Di - Do 17:30 - 19:30 Uhr I Heilstollen Feengrotten

  Führung Schaubergwerk Morassina
  Märchenhafte Welt unter Tage entdecken
  täglich individuell 10 - 16 Uhr I Schaubergwerk Morassina

  Heilstollentherapie im Stollen St. Barbara
  Lernen Sie die Heilkräfte der Natur kennen
  Mo - Fr 9, 11:30 u. 14:30 Uhr I Sa - So 11:30 u. 14:30 Uhr

So, 01.05. -  Yara Wehbi & Chang „Seelenreise”
So, 08.05.22 Grafik / Tuschezeichnung / Malerei 
  Saale-Galerie

So, 01.05. -  „Bürger und Bauer scheidet nichts als die Mauer”
So, 26.06.22 Saalfeld und seine Stadtbefestigung - Sonderausstellung
  10 - 17 Uhr I Stadtmuseum Saalfeld

So, 01.05. -  Abenteuerwald Feenweltchen
Mo, 31.10.22 Die verzauberte Anderswelt der Feengrotten 
  täglich 10 - 18 Uhr I Saalfelder Feengrotten

So, 01.05.22 FEEnomenaler Ausflug - Nachmittag mit der Fee*
 13 Uhr I Saalfelder Feengrotten
 Weitere Termine: 08.05.22 I 15.05.22 I 22.05.22 I 29.05.22
  
  Harald Lesch - Weil Bildung auch unterhalten kann
  20 Uhr I Kleine Bühne in der Villa Weidig

Mo, 02.05.22 Montagsmarkt
  ab 9 Uhr I Saalfelder Innenstadt

Di, 03.05.22 Vorhang zu - Vorlesezeit für Kinder bis 7 Jahre 
  16 Uhr I Stadt- und Kreisbibliothek

Mi, 04.05.22 1477. Abendmotette - Kammermusik Intermezzo Classico
 19:30 Uhr I Johanneskirche

Fr, 06.05.22 Führung durch die Schraubenfabrik Graba*
 18 Uhr I Grabaer Straße 1

  Klangschalen-Entspannung*
  Symbiose von Stille und harmonisierenden Klängen
  18 Uhr I Saalfelder Feengrotten

  Schwimmen ins Wochenende
  19 Uhr I Saalfelder Schwimmhalle
  Weitere Termine: jeden Freitag im Mai, 19 - 22 Uhr

 Jürgen Kerth - Thüringer Blues-Gitarren-Legende
 20 Uhr I Kleine Bühne in der Villa Weidig

Fr, 06.05. -  Good Food Festival 2022 - Kulinarische Vielfalt
So, 08.05.22 Saalfelder Marktplatz

Sa, 07.05.22 Trödelmarkt
  9 Uhr I Festplatz Am Weidig

 Altstadtführung*
  11 Uhr I ab Tourist-Information
 Weitere Termine: 14.05.22 I 21.05.22 I 28.05.22 

 Aqua-Fun-Tag - Spielenachmittag für Kinder
  12 - 14 Uhr I Saalfelder Schwimmhalle
 
  Wanderung „Steinzeitgeschichte”
  Anmeldung: 036734_22268 I leberr@t-online.de
 13 Uhr I ab Bergfried Klinik
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21. MAI

GRÜNE MITTE
DREIFELDERHALLE

21. MAI21. MAI
10.00 – 21.00 Uhr

GRILLSPEZIALITÄTEN • KAFFEE • KUCHEN

• Kinder- und Familienfest mit Hüpfburg, 
Kletterfelsen, Kistenstapeln u.v.m.

• Mitmachangebote für Erwachsene und 
Kinder (Tanzen, Fitness)

• Auftritte Gesellschaftstanz, Sport-
Aerobic, Boxen

• Basketball- und Handball-
spiele

• Abenteuer Spiel-Parcours
für Kids

16. SPORT-GALA
DES 1. SSV SAALFELD

Eintritt  freiEintritt  frei

Sa, 07.05.22 Yoga-Wanderung und Klangkonzert*
 15:30 Uhr I Bergfried Park

 Stadtgeschichten erfahren*
  Stadtrundfahrt mit dem Oldtimerbus
 16 Uhr I ab Tourist-Information

 18. Saalfelder Museumsnacht
 18 - 22 Uhr I Stadtmuseum Saalfeld

So, 08.05.22 Saalfelder Autofrühling
 mit verkaufsoffenem Sonntag (ab 13 Uhr) 
 11 - 18 Uhr I Innenstadt

 Führung Villa Bergfried
 Anm.: 03671_598272 I liegenschaften@stadt-saalfeld.de
  14 Uhr I Villa Bergfried

Mo, 09.05.22 Landolf Scherzer liest aus „Am Grab der Sojus - Wer 
  über das Heute spricht; sollte auch das Gestern kennen”
  19 Uhr I Stadt- und Kreisbibliothek

Mi, 11.05.22 1478. Abendmotette - Orgelabend
 19:30 Uhr I Gertrudiskirche

Sa, 14.05.22  Aqua-Fun-Tag - Spielenachmittag für Kinder
  12 - 14 Uhr I Saalfelder Schwimmhalle

  Frühlings-Revue - Zu Gast im Musikanten-Stadl
  16 Uhr I Stadtmuseum Saalfeld

  Taschenlampentour*
  Erlebnisführung für die ganze Familie
  17:30 Uhr I Saalfelder Feengrotten
  Weitere Termine: 28.05.22 I 04.06.22 I 18.06.22 

  Meditationskonzert mit MIRRA - „Wir sind Klang”*
  19 Uhr I Heilstollen Feengrotten

  Samira Spiegel - Solo-Konzert an Geige und Flügel
  20 Uhr I Kleine Bühne in der Villa Weidig

  Krimi-Stadtführung - Ein Fall für Schwarz
  21 Uhr I ab Tourist-Information

Sa, 14.05. -  Curd Joachim Reich C.A.R. „Autogeschichten” (Malerei)
So, 12.06.22 Saale-Galerie

So, 15.05.22 Der Liebestrank - Oper von Gaetano Donizetti
  15 Uhr I Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

Mo, 16.05. -  Schwimm wie ein Fisch
09/2022 täglich: Mai 9 - 17 Uhr I Juni 9 - 19 Uhr 
  Freibad Saalfeld
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Mi, 18.05.22 Vortrag „Einsätze der Saalfelder Feuerwehr”
  Geschichts- und Museumsverein Saalfeld e. V.
  19 Uhr I Stadtmuseum Saalfeld

  1479. Abendmotette - von Bach bis Bernstein
  percussion posaune leipzig
  19:30 Uhr I Johanneskirche

Fr, 20.05.22 Saalfelder Einkaufsnacht
  18 Uhr I Saalfelder Innenstadt

  8. Sinfoniekonzert „Erhabenes und Ewiges”
  19:30 Uhr I Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof
  
Sa, 21.05.22 Vogelwanderung* (Kirchenführung der besonderen Art)
  Entdecken Sie die Bewohner der Kirchtürme
  9 Uhr I Johanneskirche

  16. Sport-Gala des 1. SSV Saalfeld
  Kinder- und Familienfest 
  10 - 17 Uhr I Dreifelderhalle Grüne Mitte

  Saalfelder Bierkellertour*
  Unterhaltsame Führung durch die unterirdischen Gänge
  17 Uhr I ab Tourist-Information

  8. Sinfoniekonzert „Erhabenes und Ewiges”
  19:30 Uhr I Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

So, 22.05.22 Führung Villa Bergfried
 Anm.: 03671_598272 I liegenschaften@stadt-saalfeld.de
  14 Uhr I Villa Bergfried

Di, 24.05.22 Von Fischen und Wünschen - Kinderliederkonzert
  9 Uhr I Musikschule Saalfeld
  Weitere Termine: 25.05.22, 9 und 10:15 Uhr

Mi, 25.05.22 1480. Abendmotette - Violine & Orgel
  19:30 Uhr I Johanneskirche

Do, 26.05.22 Christi Himmelfahrt 
  Mit Biergartenwirtschaft
  10 Uhr I Waldhotel & Restaurant Mellestollen

Fr, 27.05.22 1481. Abendmotette 
  Chormusik am 95. Geburtstag Walter Schönheits
  17 Uhr I Johanneskirche Saalfeld

  Krimi-Stadtführung - Ein Fall für Schwarz
  21 Uhr I ab Tourist-Information

Sa, 28.05.22 Benefiz- und Kurkonzert (Eintritt frei)
  mit der Octopus Revival Band
  16 - 19 Uhr I Park Bergfried

  Saalfelder Nachtschwärmerei*
  Bei Fackelschein mit dem Ratsherrn durch die Innenstadt
  21 Uhr I ab Tourist-Information

So, 29.05.22 Festgottesdienst - 72 Jahre Chöre an der Johanneskirche
  17 Uhr I Johanneskirche

Mo, 30.05.22 Montagsmarkt
  ab 9 Uhr I Saalfelder Innenstadt

Mi, 01.06.22 Altstadtführung*
  14 Uhr I ab Tourist-Information
 Weitere Termine: 04.06.22, 11 Uhr I 08.06.22, 14 Uhr

 1482. Abendmotette - Orgelabend in der Marienkirche
 19:30 Uhr I Marienkirche Gorndorf

Fr, 03.06.22 Führung durch die Schraubenfabrik Graba*
 Entdecken Sie Saalfelds bedeutendstes Industriedenkmal
  18 Uhr I Grabaer Straße 1

  Klangschalen-Entspannung*
  Symbiose von Stille und harmonisierenden Klängen
  18 Uhr I Naturheilstollen Feengrotten

Sa, 04.06.22 Trödelmarkt
  9 Uhr I Festplatz Am Weidig

  Der Liebestrank - Oper von Gaetano Donizetti
  19:30 Uhr I Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

  Krimi-Stadtführung - Ein Fall für Schwarz*
  21 Uhr I ab Tourist-Information

So, 05.06.22 FEEnomenaler Ausflug - Nachmittag mit der Fee*
 13 Uhr I Saalfelder Feengrotten
 Weitere Termine: 12.06.22 I 19.06.22 
 
 Soundtrack des Sommers - Konzert der Holz- und
 Blechbläser der Thüringer Symphoniker
 17 Uhr I Burgruine Hoher Schwarm

Di, 07.06.22 Vorhang zu - Vorlesezeit für Kinder bis 7 Jahre 
  16 Uhr I Stadt- und Kreisbibliothek

Mi, 08.06.22 1483. Abendmotette 
  Orgelabend in der Gertrudiskirche
  19:30 Uhr I Gertrudiskirche Graba

Do, 09.06. -  Saalfelder Marktfest I Musik I Kultur I Zunftmarkt
So, 12.06.22 Saalfelder Innenstadt

Fr, 10.06.22 3. Schlosskonzert - Der Geist des 19. Jahrhunderts
  19:30 Uhr I Schlosskapelle
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Sa, 11.06.22 Wanderung „Orchideen im Leutra Tal” 
  (Rothenstein-Leutra - Jena Göschwitz) I ca. 12 km
  Anmeldung und Rückfragen: 0151_28294840

  Altstadtführung*
  11 Uhr I ab Tourist-Information
 Weitere Termine: 15.06., 14 Uhr I 18.06.22, 11 Uhr

 Stadtgeschichten erfahren*
  16 Uhr I ab Tourist-Information

 Meditationskonzert mit MIRRA - „Wir sind Klang”*
 19 Uhr I Heilstollen Feengrotten

  Anne Folger - Fußnoten sind keine Reflexzonen
  20 Uhr I Kleine Bühne in der Villa Weidig

Sa, 11.06. -  Ausstellung: „Neues von der Kunstsammlung Saalfeld”
So, 30.10.22 Ausstellungseröffnung 11.06.22, 11 Uhr
  Stadtmuseum Saalfeld

So, 12.06.22 Führung Villa Bergfried
 Anm.: 03671_598272 I liegenschaften@stadt-saalfeld.de
  14 Uhr I Villa Bergfried

Mi, 15.06.22 Vortrag „Auerbach & Scheibe, eine industrielle
  Erfolgsgeschichte in Saalfeld”
  Geschichts- und Museumsverein Saalfeld e. V.
  19 Uhr I Stadtmuseum Saalfeld

  1484. Abendmotette - Musik für 2 Kleinorgeln
  19:30 Uhr I Johanneskirche

Fr, 17.06.22 Zukunftsmusik - Gemeinschaftskonzert mit den 
  Thüringer Symphonikern und Musikschulen der Region
  19:30 Uhr I Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof

Sa, 18.06.22 Brauereifest
  10 Uhr I Bürgerliches Brauhaus Saalfeld

  Saalfelder Nachtschwärmerei*
  21 Uhr I ab Tourist-Information

Sa, 18.06. -  Andreas Bauer (Maler) & Stefan Böhm (Bildhauer)
So, 24.07.22 „Stein-Persönlichkeiten”
  Saale-Galerie

So, 19.06.22 Führung Villa Bergfried
 Anm.: 03671_598272 I liegenschaften@stadt-saalfeld.de
  14 Uhr I Villa Bergfried

Di, 21.06.22 Von Fischen und Wünschen - Kinderliederkonzert
  9 und 10:15 Uhr I Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof
  Weitere Termine: 23.06.22, 9 und 10:15 Uhr

Mi, 22.06.22 Altstadtführung*
  14 Uhr I ab Tourist-Information
 Weitere Termine: 25.06.22, 11 Uhr I 29.06.22, 14 Uhr

 1485. Abendmotette - Sommermusik
 19:30 Uhr I Gertrudiskirche Graba

Fr, 24.06.22 Digitaltag 2022
 Stadt- und Kreisbibliothek

 Krimi-Stadtführung - Ein Fall für Schwarz*
  21 Uhr I ab Tourist-Information

Sa, 25.06. -  14. Saalfelder Feenfest
So, 26.06.22 10 - 18 Uhr I Feengrottenpark

Sa, 25.06.22 Wanderung „Rund um Wurzbach und Ballonwiese”
  Verpflegung Rucksack I ca. 12 km
  Anmeldung und Rückfragen: 0151_28294840

  Foto-Tour Schraubenfabrik Graba*
  14 Uhr I Grabaer Straße 1

  Bierkellertour*
  Interessantes zur Saalfelder Biertradition
  17 Uhr I ab Tourist-Information

  Ihr Jungen! Sperrt die Ohren auf!
  Benefizkonzert für die Johannesschule
  17 Uhr I Johanneskirche

Mi, 29.06.22 1486. Abendmotette
  Khwaerthon blickt zurück im Hundert-Jahre-Schritt
  19:30 Uhr I Johanneskirche
  
Änderungen bzw. Terminausfälle aufgrund der aktuellen Situation sind 
möglich. Weitere Informationen erhalten Sie auf www.saalfeld.de.

* Infos zu Stadt- und Erlebnisführungen
Um Voranmeldung wird gebeten. 

Alle Stadt- und Erlebnisführungen sind auch als Gutschein erhält-
lich und online buchbar unter www.saalfeld-tourismus.de.

Tourist-Information • Markt 6 • 03671 - 522181
info@saalfeld-tourismus.de • www.saalfeld-tourismus.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 18 Uhr • Sa 9 - 13 Uhr

Tipp: Besuch der Saalfelder Feengrotten
Feengrottenweg 2 • 03671 - 55040 • www.feengrotten.de

Klassische Führungen • Febr. - Dez. alle 20 - 30 Minuten
Zwergentouren • Taschenlampentouren • und vieles mehr ...
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Übersicht Veranstaltungsorte

Tourist-Information I Markt 6 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_522181 I info@saalfeld-tourismus.de 
www.saalfeld-tourismus.de

Johanneskirche I Kirchplatz I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_455940 I buero@evangelische-kirche-saalfeld.de
www.evangelische-kirche-saalfeld.de

Stadt- und Kreisbibliothek I Markt 7 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_598451 I bibliothek@stadt-saalfeld.de
www.bibliothek-saalfeld.de

Saale-Galerie I Brudergasse 9 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_510176 I saale-galerie@t-online.de
www.saale-galerie.de

Stadtmuseum Saalfeld I Münzplatz 5 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_598471 I info@museumimkloster.de
www.museumimkloster.de

Saalfelder Feengrotten I Feengrottenweg 2 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_55040 I kundenservice@feengrotten.de
www.feengrotten.de

Kulturbetrieb Saalfeld/Meininger Hof I Alte Freiheit 1 I  
07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_359590 I kulturbetrieb@stadt-saalfeld.de
www.meininger-hof.de

Burgruine Hoher Schwarm I Schwarmgasse I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_522181 I info@saalfeld-tourismus.de 
www.saalfeld-tourismus.de

Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt I Markt 20 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_8880 I info@sparkasse-saalfeld-rudolstadt.de
www.sparkasse-saalfeld-rudolstadt.de

Jugend- und Stadtteilzentrum I Albert-Schweitzer-Straße 144 I
07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_67710 I a.tauchnitz@diakonie-wl.de
www.diakonie-wl.de

Gertrudiskirche I An der Gertrudiskirche 2 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_455940 I buero@evangelische-kirche-saalfeld.de
www.evangelische-kirche-saalfeld.de

Schlosskapelle I Schloßstraße 24 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_8230 I gebaeude.liegenschaften@kreis-slf.de
www.kreis-slf.de

CINEPLEX Saalfeld I Blankenburger Straße 8-10 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_528899 I www.cineplex.de

Dreifelderhalle Grüne Mitte I Grüne Mitte 17 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_458564 I gebaeude.liegenschaften@kreis-slf.de

www.kreis-slf.de

Freiwillige Feuerwehr Saalfeld I Beulwitzer Straße 7  
07318 Saalfeld/Saale 

Tel. 03671_536812 I feuerwehr@stadt-saalfeld.de
www.saalfeld.de

Thüringen-Kliniken „Georgius Agricola“ GmbH I Rainweg 68
07318 Saalfeld/Saale

Tel. 03671_540 I info@thueringen-kliniken.de
www.thueringen-kliniken.de

Festplatz Am Weidig I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_598271 I liegenschaften@stadt-saalfeld.de

www.saalfeld.de

Schier-Optik I Saalstraße 6 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_2776 I info@schier-optik.de

www.schier-optik.de

Klubhaus Saalfeld I Breitscheidstraße 1b I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_2229 I kontakt@klubhaus-ev.de  

www.klubhaus-ev.de

Stadion „An den Saalewiesen“ I An den Saalewiesen  
07318 Saalfeld/Saale  

Tel. 0171_9731934 I sportabteilung@stadt-saalfeld.de 
www.saalfeld.de

Schwimmhalle I Kelzstraße 27 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671 2017 od. 03671_598315 I schwimmhalle@stadt-saalfeld.de

www.saalfelder-baeder.de

Freibad I Tiefer Weg 7 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_33917 (Mai bis Sept.) I sportabteilung@stadt-saalfeld.de

www.saalfelder-baeder.de

Villa und Park Bergfried I Bergfried 1 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_598271 I liegenschaften@stadt-saalfeld.de

www.saalfeld.de

Nikolauskapelle I Kapellenstraße 1 I 07318 Saalfeld/Saale OT Köditz
Tel. 03671_ 455940 I buero@evangelische-kirche-saalfeld.de

www.evangelische-kirche-saalfeld.de

Kleine Bühne Saalfeld in der Villa Weidig I Am Weidig 1 
07318 Saalfeld/Saale 

Tel. 0174_4474309 I www.kleinebuehnesaalfeld.de

Bibliothek Gorndorf I Albert-Schweitzer-Str. 144 I 07318 Saalfeld/Saale
Tel. 03671_641174 I bibliothek@stadt-saalfeld.de

www.bibliothek-saalfeld.de
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Aus den Konzertsälen in die Natur

Thüringer Symphoniker mit Sinfoniekonzert-
Höhepunkt und Ausflug ins Freie

Von Saalfeld nach Bayreuth
Am 22. Mai vor 150 Jahren wurde in Bayreuth der Grundstein für 
das Festspielhaus gelegt. Es regnete damals in Strömen und die Be-
sucher mussten über Bretter den schlammigen Weg zum Grünen 
Hügel hinaufschreiten – dennoch entwickelte sich das Festspiel-
haus zum Mekka aller Wagnerianer. Der Stein wurde versenkt, 
dann folgte ein Konzert mit Beethovens 9. Sinfonie, von Richard 
Wagner selbst dirigiert. Anlässlich dieses denkwürdigen Jubiläums 
werden zum Festakt im Markgräflichen Opernhaus die Thüringer 
Symphoniker Saalfeld-Rudolstadt und hochkarätige Solisten mit 
ebendieser „Ode an die Freude“ zu hören sein. Auch die Konzert-
besucher im Meininger Hof Saalfeld kommen in den Genuss der 
Aufführung, denn sie erklingt zusammen mit Beethovens 5. Kla-
vierkonzert bereits im Programm des 8. Sinfoniekonzerts, dem letz-
ten in dieser Saison, am 20. und 21. Mai, jeweils 19:30 Uhr. Das So-
listenensemble ist hochkarätig besetzt. Unter Leitung von Oliver 
Weder singen Zinzi Frohwein (Sopran), Nadine Weissmann (Mez-
zosopran), Michael Gniffke (Tenor) und Uwe Schenker-Primus 
(Bariton). Am Klavier spielt die junge Erfurterin Katharina Treutler.

Übrigens: Kinder und Jugendliche erhalten an der Abendkasse dank 
der Unterstützung des Fördervereins des Theaters Rudolstadt stets 
freien Eintritt.

Openair-Saison beginnt mit „Soundtrack des Sommers“ 
und Operngala
Raus aus den Konzertsälen, rein ins üppige Grün ziehen die Thü-
ringer Symphoniker wieder für den „Soundtrack des Sommers“. Das 
Holz- und Blechbläserensemble lässt an schönen Fleckchen in der 
Region lauschige Melodien von Märschen bis Walzer und leichte 

Veranstaltungen
Klassik erklingen. Auf dem Ho-
hen Schwarm ist das Konzert am 
5. Juni, um 17 Uhr und am 16. 
Juli, um 19:30 Uhr zu erleben. 
Ein gern gesehener Gast der 
Thüringer Symphoniker ist 
das Lyric Opera Studio Wei-
mar, dem die Konzertbesucher 
schon zahlreiche gefeierte 
Operngalas zu verdanken ha-
ben. Auch in diesem Jahr stim-
men die jungen internationalen 
Sängerinnen und Sänger den 
„Klangzauber unterm Sternen-
zelt“ an. Am 9. Juli, um 20 Uhr 
kann sich das Publikum auf dem 
Hohen Schwarm an Arien, Duetten und Ensembles bis hin zu Chö-
ren aus beliebten Opern und Operetten unter der musikalischen 
Leitung von Chefdirigent Oliver Weder erfreuen.

Barocker Glanz in der Schlosskapelle
Beim 3. Schlosskonzert durchweht die Schlosskapelle Saalfeld der 
„Geist des 19. Jahrhunderts“ mit Werken von Elgar, Schubert und 
Bruch. Die beiden Solisten, Ekaterina Tolpygo (Viola) und Viktor 
Perchyk (Klarinette) kommen aus den eigenen Reihen des Orches-
ters, das aus der Fürstlichen Hofkapelle hervorgeht. Es dirigiert 
Chefdirigent Oliver Weder. Im 4. Schlosskonzert dieser belieb-
ten Konzertreihe hingegen wandelt sich der barocke Himmel der 
Schlosskapelle in einen spanischen. Temperament und südländische 
Klänge erwarten die Hörerinnen und Hörer bei Joaquin Rodrigos 
Konzert für Gitarre und Orchester, sephardisch-jüdische bei der Ur-
aufführung von Anna Segals „Flucht aus Spanien“. Unter der musi-
kalischen Leitung von Mark Wolloch spielt an der Gitarre Wolfgang 
Weigel am 10. Juni, um 19:30 Uhr in der Schlosskapelle Saalfeld. 

Weitere Informationen, Termine und Karten unter 
www.theater-rudolstadt.de sowie in der Tourist-Information Saalfeld

Katharina Treutler (Foto: Patrick Bontant_Paris)

Foto: Anke Neugebauer

Operngala 2019 (Foto: Anke Neugebauer)
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Stadtradeln 2022 - Saalfeld/Saale ist dabei!

Auch in diesem Jahr sind alle Saalfelderinnen und Saalfeder dazu 
aufgerufen, sich am „Stadtradeln“ zu beteiligen. Vom 09. bis zum 
29. Mai 2022 hat jeder, der einem Verein in Saalfeld angehört, 
hier arbeitet oder zur Schule geht die Chance Radkilometer für 
die Stadt Saalfeld/Saale zu sammeln. Die Feengrottenstadt nimmt 
bereits seit mehreren Jahren an der Aktion des Klima-Bündnisses 
teil und setzt so ein Zeichen für eine emissionsfreie Verkehrs-
infrastruktur in der Region.

David Theobald, Koordinator für 
Kommunale Entwicklungspolitik 
„Ich bin froh, dass wir in diesem 
Jahr bereits zum dritten Mal zeigen 
können, dass uns eine zukunftsfä-
hige Verkehrsentwicklung am Her-
zen liegt. Mit der neuen Kategorie 
„Anzahl der Fahrten“ haben wir 
nun auch endlich die Möglichkeit, 
die Alltagsradlerinnen und Radler 
in den Fokus zu rücken, die ja im 
Endeffekt diejenigen sind, die tat-
sächlich emissionsfrei im Alltag un-
terwegs sind und somit tatsächlich CO2 einsparen. Ohne natür-
lich die Leistung der ambitionierten Freizeitradelnden schmälern 
zu wollen“. Dass sich das Engagement für Klima und Umwelt der 
Stadt Saalfeld/Saale verfängt und animiert, zeigt sich darin, dass 
der Landkreis Saalfeld-Rudolstadt und somit auch weitere Kom-
munen im Landkreis die Idee 2022 erstmals aufgegriffen haben 
und ihre Bürgerinnen und Bürger zum Mitradeln motivieren. Denn 
neben dem Klimaschutz und der Verbesserung der Radwege, zählt 
natürlich auch der Wettbewerb der Städte untereinander.

Doch wie kann man bei der Aktion mitmachen?
Ganz einfach, entweder ihr registriert euch auf Stadtradeln.de, mel-
det euch bei fehlendem Internetzugang bei David Theobald unter 
kepol@stadt-saalfeld.de und 03671_598208 oder ihr installiert euch 
die Stadtradeln-App, mit der ihr eure Strecken tracken könnt, so-
dass sie nicht händisch eingegeben werden müssen. Mit der dort 
integrierten Funktion RADar!, habt ihr die Möglichkeit, eure Ideen 
und Anmerkungen zum Radverkehrsnetz Saalfeds abzugeben. Die 
von euch getrackten Daten zu Strecken, Geschwindigkeiten, Hal-
tepunkten u. v. m. werden anonymisiert von der TU Dresden aus-
gewertet und visualisiert und der jeweiligen Kommunalverwaltung 
zur Verfügung gestellt. So lässt sich für die zuständigen Ämter in 
eurer Heimatstadt genau sehen, wieviel, wann, wo gefahren wird 
und was daraus im Radwegenetz an Handlungsbedarf besteht.

Veranstaltungen
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Hinweise zur Gestaltung:
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/
balkon-und-garten/tiere/insekten/20386.html
https://www.oekolandbau.de/service/newsletter/rss-feed/detail-
ansicht/bundesweiter-pflanzwettbewerb-fuer-insektenfreundli-
che-gaerten/

Preisverleihung: 
Am Freitag, dem 8. September 2022, um 16 Uhr im Rathaus und 
im Rahmen der Tagung „Bienen sind Heimat“ im September 2022.

Preise:
1. Platz:   150 € oder Gutscheine/Sachpreis etc.
2. Platz:   100 €
3.-5. Platz:  je 50 €

WETTBEWERB 
„Saalfelds insektenfreundliche Gärten”

Viele Menschen hat die Nachricht über das Insektensterben 
aufgeschreckt. Bienen, Hummeln, Schmetterlinge & Co. sind für 
unser Ökosystem lebensnotwendig. Sie sind wichtige Pflanzen-
bestäuber und Nahrungsgrundlage vieler Tierarten. Doch wo fin-
den sie selbst noch Nahrung und ein „Zuhause“? Leider blüht es 
immer weniger insektenfreundlich in Dörfern und Städten. Die 
Stadt Saalfeld will das ändern!

Einen Beitrag dazu leisten kann jeder, denn jeder blühende Quad-
ratmeter hilft. Da selbst kleine Vorgärten wahre Insektenparadie-
se vor der Haustür sein können, schreibt die Stadt Saalfeld/Saale 
in Kooperation mit dem Naturpark „Schiefergebirge/Obere Saale 
im Rahmen des LEADER- Projektes „BienenWandernetz Saalfeld“ 
den Wettbewerb „insektenfreundliche Vorgärten!" aus. Teilneh-
men können nur bereits ausgeführte Anlagen.

Mitmachen können Privatpersonen in Saalfeld einschließlich 
sämtlicher Ortsteile auch Mieter - sowie Wohnungsvereine und 
Wohnungsgenossenschaften, Schulen, Geschäfte und Firmen, die 
einen naturnahen und insektenfreundlich gestalteten Vorgarten 
im Stadtgebiet Saalfeld haben. 

Auslobung:
Zur Bewerbung reichen Sie bitte max. 3 Bilder des Vorgartens, eine 
kurze Beschreibung und Ihren Name mit Adresse ein, an:
Stadtverwaltung Saalfeld/Saale
SG Grünflächen, Markt 1, 07318 Saalfeld/Saale
gfa@stadt-saalfeld.de I 03671_598360

Die Auslobung erfolgt durch eine siebenköpfige Jury (zwei Perso-
nen Stadtrat, zwei Personen Verwaltung, eine Person Naturpark, 
zwei Bürger). Interessierte Bürger die an der Mitarbeit der Jury In-
teresse haben, können sich bis zum 31. Juli 2022 melden. (Teilneh-
mer sind von der Jury ausgeschlossen.)

Einsendeschluss der Bewerbung: 
10. August 2022

Folgende Bewertungskriterien werden hinzugezogen:
- Insektenfreundlichkeit
- Andere ökologische Vorzüge 
  (Nistgelegenheiten, Habitate, Vielfalt)
- Ökologische Wirkung im Jahreslauf 
- „Strahlkraft” des Projektes - also der gestalterische 
  Gesamteindruck

 

28.05.22 I 16 - 19 Uhr
Park Bergfried

    
     

 Eintritt frei

Benefiz- und 
KURKONZERT

mit der Octopus Revival Band 

Wissenswertes
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GUTEN-MORGEN-SCHWIMMEN IN SAALFELD 

Morgenrund hat Gold im Mund

Früh morgens - noch bevor der Tag richtig beginnt - schon Sport 
zu treiben, ist nicht jedermanns Sache.  Dabei liegen die Vorteile 
eines morgendlichen Sportprogramms klar auf der Hand: 

	Der Kreislauf kommt in Schwung. Man startet fitter und mit 
viel mehr Power in den Tag und ist ausgeglichener.

 Man wird mit einem tollen Gefühl belohnt, weil der Tag gleich 
positiv anfängt.

 Der Tag liegt noch vor einem und man hat sein Sportprogramm 
schon absolviert.

 Durch Frühsport wird der Schlaf maßgeblich verbessert.
 Frühsport ist eine der effektivsten Abnehmtechniken, beson-

ders wenn er auf leeren Magen, also noch vor dem Frühstück 
stattfindet. Morgens stehen dem Körper weniger Kohlenhy-
drate zur Verfügung, deshalb gewinnt er notwendige Energie 
vermehrt aus den Fettreserven – es wird bis zu 20 % mehr Fett 
verbrannt. 

Eine besonders effektive - und die wohl gesündeste - Sportart ist 
das Schwimmen. Zum einen ist es ein Ganzkörpersport, denn es 
werden von Kopf bis Fuß nahezu alle Muskeln trainiert. Zum an-
deren werden Bänder und Gelenke besonders geschont. Zudem 
verbrennt Schwimmen viele Kalorien und ist ein hervorragendes 
Ausdauertraining. Und nicht zuletzt ist Schwimmen ein Sport für 
jedermann – egal ob dick oder dünn, jung oder alt.

Die Saalfelder Schwimmhalle bietet die Möglichkeit, bereits in 
den Morgenstunden einige Bahnen zu ziehen. Sie ist wochentags - 
außer Montag - bereits ab 7:00 Uhr, an den Wochenenden ab 8:00 
Uhr geöffnet.

So kann man bereits auf dem Weg zur Arbeit den Kreislauf bes-
tens in Schwung bringen!

Montag:  14:00 - 22:00 Uhr 
Dienstag:    07:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch:  07:00 - 09:00 Uhr  14:00 – 22:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 - 09:00 Uhr  19:00 – 22:00 Uhr
Freitag*:  07:00 - 13:00 Uhr  14:00 – 22:00 Uhr
Samstag*: 08:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag*: 08:00 - 18:00 Uhr 

* Warmbadetage (30 °C Wassertemperatur)

Kundenzentrum
Stadtwerke Saalfeld GmbH 

Markt 20 (Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt)

07318 Saalfeld
Telefon: 03671 590-0

E-Mail: kunden@stadtwerke-saalfeld.de

Öffnungszeiten 

Mo/Fr: 08:30 - 12:30 Uhr
 13:30 - 16:00 Uhr
Di/Do: 08:30 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Mi: 08:30 - 12:30 Uhr

Ihr regionaler Anbieter 
für Strom und Erdgas



voXXclub | Die aktuell erfolgreichste Volksmusik-
band ist wieder dahoam | 22 Uhr

Neun Jahre voXXclub! Das sind neun Jahre Singen, Tanzen, Jo-
deln und Rocken. Was im März 2013 mit einem Flashmob in ei-
ner Münchner Einkaufsmall begann, bringt heute Menschen quer 
über den Globus zum Ausflippen. Mit dem aktuellen Album ‚Wie-
der dahoam‘ geht das Quintett den Weg der Erneuerung des Gen-
res Volksmusik konsequent weiter. „Rock Mi“ blieb kein One Hit 
Wonder. Vielmehr war das genaue Gegenteil der Fall. Mit Songs 
wie „Ziwui“, „Donnawedda“, „I mog di so“ und nicht zuletzt 
die Geschichte der Kuh „Anneliese“, die sich auf der Münchner 
Theresienwiese wiederfand und damit zum Oktoberfestsong 
2019 avancierte, lieferte der voXXclub jede Menge weitere Char-
terfolge. Radio. TV. Live On Tour. 

D‘HUNDSKRIPPLN | Die bayrischen Kult-Newco-
mer rocken partytauglich | 20 Uhr

Neben den klassischen Rockinstrumenten Schlagzeug, Bass und 
Gitarre haben die fünf Jungs auch ein Akkordeon, ein Tenorhorn 
und eine Posaune im Aufgebot. Die Musikrichtung entwickelte 
sich mittlerweile zum unverwechselbaren Hundskrippln-Sound 
„Rock‘n‘Blow“, der nur schwer in eine Schublade zu stecken ist. 
Die Texte in Mundart, die Musik rockig, flankiert von alpenlän-
dischen Klängen – so kennen und lieben die Fans die Songs der 
Hundskrippln.

Nach zwei tristen, marktfestlosen Jahren hat das 
Warten ein Ende! Mitte Juni können zehntausende 
Saalfelder und Gäste aus Nah und Fern endlich wie-
der drei ausgelassene Festnächte mit hochkarätigen 
Künstlern der deutschsprachigen Musikszene auf 
dem Saalfelder Marktplatz erleben. Vervollständigt 
wird das größte Event der Feengrottenstadt mit dem 
einzigartigen, traditionellen Zunftmarkt und der be-
liebten Tanzsause im Saalfelder Freibad. Mit voXX-
club, Alexa Feser, Max Mutzke, Madeline Juno und 
Tonbandgerät ist das Künstleraufgebot auf der gro-
ßen Marktbühne so hochkarätig wie noch nie in der 
Geschichte des Saalfelder Marktfestes. 

Tickets gibt es an allen bekannten Vorverkaufsstel-
len in der Region oder auf www.saalfeld-kultur.de.

TICKETS

09. Juni  Marktfest-Donnerstag  8 €
10. Juni  Marktfest-Freitag  8 €
11. Juni  Marktfest-Samstag  8 €
11. Juni  Freibadbühne   8 €

Marktfestticket für alle Veranstaltungen 25 €
Einzelticket an der Abendkasse   12 €

Für Kinder bis 14 Jahre ist der Eintritt frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf dem Saalfelder 
Marktfest 2022!



ALEXA FESER | Deutschlands Pop-Poetin Nr. 1 
schwimmt sich frei | 23 Uhr 

Seit ihrer ersten Albumveröffentlichung „Gold von Morgen“ (2014) 
hat Alexa Feser einen festen Platz im deutschen Musikkosmos und 
befindet sich seither in einem stetigen Veränderungsprozess. Nach 
dem Top-3-Album „Zwischen den Sekunden“ (2017) und dem Top-
10-Album „A!“ (2019) veröffentlicht sie nun ihren neuesten Top-6-
Clou „Liebe 404“, den sie 2022 endlich auf die Bühnen bringt.

Auf der Tour wird Alexa mit ihrer großartigen Band einmal mehr 
ihre emotionale Intensität zeigen, gepaart mit ihrer einzigartigen 
Stimme. Sie wird beweisen, wie gut sie ihr neuestes Album „Liebe 
404“ mit der großen Bandbreite ihrer bisherigen Songs verbinden 
kann.

TONBANDGERÄT | Schwerelose Popsongs für laue 
Sommerabende | 21 Uhr
Tonbandgerät haben sich weiterentwickelt. Man hört es auf dem 
aktuellen und drittem Album „Zwischen All Dem Lärm“, man 
merkt es, wenn man zurückschaut auf diese ereignisreiche Band-
geschichte, die länger zurückgeht, als manch eine Ehe und man 
sieht es auf den Konzerten, als wären nicht nur das Publikum son-
dern auch die Songs an sich gewachsen. Als hätte die Band sich 
selbst das Credo gesetzt: Schau optimistisch nach vorn, dankbar 
zurück, aber bleib nie stehen. 

MAX MUTZKE | Ein musikalischer Astronaut, der 
immer wieder überrascht | 23 Uhr

Er ist mehr als nur ein Sänger und Songwriter. Genau betrachtet, 
ist Max Mutzke ein Storyteller, der in seinen Tracks nicht nur sei-
ne eigenen Gedanken und Gefühle, sondern auch persönliche Be-
obachtungen dessen festhält, was um ihn herum passiert. Tausend 
verschiedene Eindrücke, die er seit dem Release seines mit Gold 
ausgezeichneten Top 1-Durchbruchsdebüts in einem immer wieder 
überraschenden Soundmix aus Pop, Rock, Soul, Funk, Jazz, HipHop 
und anderen Einflüssen verarbeitet. Auf seiner neuen Single gibt er 
nun ein deutliches Statement ab: Ein kraftvolles Zeichen, mit dem 
er allen Fans Mut machen möchte, die Hoffnung auch in schwieri-
gen Zeiten nicht zu verlieren, positiv zu denken und sich darauf zu 
konzentrieren, nur „Gute Geschichten“ zu erzählen.

MADELINE JUNO | Müheloser, authentischer  
Deutschpop mit Substanz | 21 Uhr

Madeline Juno gehört zu dieser raren Spezies, die gar nicht anders 
kann, als authentisch zu sein. Der, die ihr Herz über die Schamgren-
ze hinaus aufreißt und alles teilt. Damit wir wissen, dass wir nicht 
allein sind. Um Maddie wirklich kennenzulernen, ist nichts weiter 
nötig, als ihren Songs zuzuhören. Wenn man wissen will, wie es 
ist, wenn sie aus vollem Herzen liebt oder was passiert, wenn sie 
am Boden zerstört ist. Sie verheimlicht uns nicht, dass sie Fehler 
macht oder manchmal deprimiert ist, weil es die Wahrheit ist.



Geschenke und mehrGeschenke und mehrGeschenke und mehrGeschenke und mehrGeschenke und mehrGeschenke und mehrGeschenke und mehr
Neues Buntes Lädchen

Neues Buntes Lädchen
07318 Saalfeld · Saalstraße 24 · www.neues-buntes-laedchen.deIn
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LIZOT | Tanzbare Sounds fürs Wochenende 

Hinter LIZOT steckt der deutsche Produzent Max Kleinschmidt, 
der das Projekt 2015 gründete und mittlerweile zu den erfolgreichs-
ten Produzenten im Dance-Genre gehört. 

2020 gelang ihm mit seiner Single „Weekend“, einer Slap House 
Cover-Version des Songs „Weekend“ von Earth & Fire aus dem 
Jahr 1979, der internationale Durchbruch: über 100 Millionen 
Streams, 30 Millionen Video Views und 450.000 Shazams, Gold in 
Deutschland, Österreich, Schweiz, Finnland, Schweden, Russland 
und Tschechien, Platin in Norwegen, Ungarn und Polen. Allein bei 
Spotify wurde LIZOT insgesamt schon weit über 400 Millionen Mal 
gestreamt. Zusätzlich heizen euch die DJs MIGHTY YO und CHRIS 

VAN KOHN ein!

Tagesprogramm und kostenfreie Wochenendaktio-
nen in der Innenstad:

Eingebettet in die Veranstaltungen anlässlich des Saalfelder Markt-
festes 2022 findet in diesem Jahr der Saalfelder Zunftmarkt zum 
29. Mal statt. Viele Handwerker aus nah und fern zeigen ihr Können 
in Historie und Moderne.

Auf unsere Besucher warten kulinarische Köstlichkeiten: wie Thü-
ringer Bratwürste & Rostbrät'l, gebackene Waffeln, Langos, Eis, 
Backfisch, Fischbrötchen, Crêpes, Hot Dog´s, geräucherter Käse, 
Bier, Wein, Kaffee, alkoholfreie Getränke ...

Für die jüngsten Besucher gibt es viel Spiel, Spaß und Spannung an
verschiedenen Bastelständen und einem Kinderkarussell. 

Aktuelle und weitere Infos zum kompletten Programm 
auf www.saalfeld.de und www.saaalfeld-kultur.de



07318 Saalfeld,, 

Restaurant Waldhotel-Restaurant Mellestollen 
07318 Saalfeld, Wittmannsgereuther Str.                         

Tel.: 0 36 71 -  82 00   Fax: 0 36 71 -  820 222 
info@mellestollen.de   www.mellestollen.de 

 
Kommen & Genießen 
30 Zi,dav.8 EZ,19 DZ,3 SUI, 
Restaurant mit guter Küche, 
Kaminzimmer, Tagungsraum, 
Wintergarten, Weinkeller, 
Kaffeeterrasse, Biergarten, 
Abenteuerspielplatz, 
Streichelzoo, Wanderwege ab 
Saalfeld und  rund ums Haus; 
Saunalandschaft 
Finnische- und Dampfsauna; 
 

Stollenbesichtigung 
im Besucherbergwerk 
„Mellestollen“, Führungen; 
Bowlingspaß  
für Alt & Jung, zwei Bahnen 
mit Gastronomie; 
Tennisplatz 
mitten im Grünen; 
 

Alle Freizeitangebote 
auf Vorbestellung! 
 

Restaurant: Mo - Fr ab 15:00 Uhr, Sa/So/FT ab  11:00 Uhr    
   „Glück auf!“ Fam. Pröschold & Flairteam 
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Neues von der „Kunstsammlung Saalfeld“ 
Zugänge in die Sammlung seit 2008

Sonderausstellung Stadtmuseum Saalfeld
11. Juni bis 30. Oktober 2022

Vor genau vierzehn Jahren prä-sentierte das Stadtmuseum Saal-
feld „100 Jahre Kunst in Saalfeld – Eine Kunstsammlung und ihre 
Künstler“. 

Aus Anlass des Jubiläums „800 Jahre Saalfelder Stadtrecht“ wurde 
damit zum ersten Mal ein breiter Querschnitt durch die „Kunst-
sammlung Saalfeld“, die als eigene Abteilung innerhalb des Stadt-
museums seit 
1990 besteht, in 
Form einer Aus-
stellung gezeigt. 

Seither konnte 
diese Sammlung 
beträchtlich er-
weitert werden 
und so ist es 
höchste Zeit, 
auch eine Aus-
wahl der vielen 
Neuzugänge öf-
fentlich vorzu-
stellen. 

Zweimal bereits 
musste diese Vor-
stellung pande-
miebedingt ver-
schoben werden: 
Jetzt endlich kann 
sie stattfinden. In 
Zusammenarbeit mit der Saale Galerie freut sich das Museum auf 
die erste Sonderausstellung des Jahres 2022!

Wir laden herzlich ein zur Eröffnung der Ausstellung am Samstag, 
dem 11. Juni 2022, um 11 Uhr im Stadtmuseum Saalfeld. Es gelten 
die dann aktuellen Coronaregeln.

Wissenswertes

Eberhard Behr: Aura. Lithografie 1972. (Quelle: Bildarchiv Stadtmuseum)



4544

Gemeindebibliotheksarbeit 
der Stadt- und Kreisbibliothek 

Seit 1955, als die Saalfelder Stadtbibliothek mit der Kreisstelle für 
Büchereiwesen beim Rat des Kreises Saalfeld zur Stadt- und Kreis-
bibliothek (SKB) vereinigt wurde, versorgt sie das ländliche Biblio-
theksnetz mit Medien und unterstützt die ehrenamtlich Tätigen 
mit Schulungen und praktischen Anleitungen vor Ort. 

Zwar unterstehen 
jetzt die Einrich-
tungen den jewei-
ligen Gemeinden, 
doch durch finan-
zielle Zuschüsse 
u. a. vom Land-
kreis sowie vom 
Land Thüringen 
ist es möglich 
durch die SKB die 
Gemeindebiblio-
theken mit Austauschbeständen zu versorgen und so eine ange-
messene Versorgung mit Medien auf dem Land sicherzustellen. 
Derzeit werden 6 Gemeindebibliotheken (Goßwitz-Bucha, Kams-
dorf, Kaulsdorf, Lehesten, Leutenberg und Unterwellenborn) von 
der SKB betreut. 2021 erhielten die Gemeindebibliotheken insge-
samt 881 Medien aus Saalfeld - darunter Spiele, DVDs, CDs sowie 
Bücher und Zeitschriften.

Ende letzten Jahres erfolgte durch die Leiterin Frau Slomian und 
die für die Kreisarbeit beauftragte Mitarbeiterin Frau Streitber-
ger-Gunold eine erste große Inspektionstour übers Land. Dabei 
wurde das hohe Engagement der Ehrenamtlichen sehr deutlich 
sichtbar. 

Schulungen in der SKB, auch mit Unterstützung der „Landesfach-
stelle für öffentliche Bibliotheken in Thüringen“, zu Statistik oder 
Veranstaltungsarbeit vermitteln wichtige fachliche Kenntnisse 
und handwerkliche Fertigkeiten. Zugleich ermöglichen diese Tref-
fen den Erfahrungsaustausch wie z. B. das am 30.03.2022 stattge-
fundene Kreistreffen in der SKB.

Protokolle der Treffen zeigen, wie umfassend die Engagements 
sind: Neben bibliothekarischen Tätigkeiten während der Öff-
nungszeiten gibt es vielfältige Kooperationen mit Kinder-  bzw. 
Schul- und Gemeindeeinrichtungen, Leseabende für die Bevölke-
rung oder auch mal ein kleines Bibliotheksfest. Wie gesagt: alles 
ehrenamtlich!

Wissenswertes
18. Saalfelder Museumsnacht am 7. Mai 2022

18 Uhr bis 22 Uhr

Nach zwei Jahren kann das Stadtmuseum Saalfeld endlich wieder 
zu einer Museumsnacht einladen. Am 7. Mai, ab 18 Uhr, erwartet 
Sie die beliebte bunte Mischung aus Musik, geselligem Beisam-
mensein und Wissenswertem im besonderen Ambiente des Fran-
ziskanerklosters. Bei schönem Wetter wird auch der Innenhof 
genutzt.

Im Mittelpunkt des Abends stehen unterschiedliche Restaura-
toren, die ihre Arbeit vorstellen und vorführen. Wie werden die 
berühmten Saalfelder Schnitzaltäre eigentlich gepflegt? Was ist 
nötig, um eine historische Vereinsfahne vor dem Zerfall zu schüt-
zen? Und wie erhält man alte Bücher, die „Reisesouvenirs“ von 
Emil Weiske, die Marionetten der „Roland-Bühne“ oder den be-
liebten Weihnachtsberg? Die Antworten auf diese und viele an-
dere Fragen erfahren Sie direkt von unseren Spezialisten. Und wer 
möchte, kann selbst Hand anlegen und eigenes Papier herstellen…

Natürlich ist auch die aktuelle Sonderausstellung „Bürger und 
Bauer scheidet nichts als die Mauer. Saalfeld und seine Stadtbe-
festigung“ zu sehen und Sie haben die Möglichkeit das ganze Haus 
mit seinen vielfältigen Ausstellungen zu entdecken.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Getränke und Speisen sind 
in reicher Auswahl erhältlich. Mit einem Glas Wein im schönen 
Kreuzgang können Sie den Abend genießen. Es gelten die dann 
aktuellen Coronaregeln. Eintritt: 8,00 € (Ermäßigt 6,00 / 3,00 €)
Der Kartenvorverkauf erfolgt an der Museumskasse und in der 
Tourist-Information.
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Dass die Pandemie auch hier mit Schließzeiten und Kontaktredu-
zierungen nicht spurlos an der Bibliotheksarbeit vorbei gegangen 
ist, sollte erwähnt werden, aber – und eben das macht die Treffen 
vor Ort und in der SKB so wichtig – der Optimismus unter den 
Akteuren, sich davon nicht unterkriegen zu lassen und auch kom-
mende Hürden kreativ zu meistern, ist bemerkenswert groß.

Und zum Schluss noch einige Highlights, die in jeden Terminkalender 
gehören:

Kinder bis sieben Jahre können am 03.05.22 und 07.06.22 jeweils 
um 16 Uhr die beliebte Vorlesereihe „Vorhang zu!“ in der Kinder-
bibliothek besuchen. Vorlesepaten stellen spannende, freche und 
fantastische Geschichten vor. Eine vorherige Anmeldung ist Vor-
aussetzung für die Teilnahme.

Am 24.06.22 fin-
det erstmals in 
den Räumen der 
Stadt- und Kreis-
bibliothek eine 
Infoveranstaltung für alle Interessierte im Rahmen des deutschland-
weit stattfindenden „Digitaltages“ statt. 

Denn die digitale Teilhabe ist zunehmend eine Voraussetzung für 
gesellschaftliche Teilhabe. Darauf setzt auch die Saalfelder Biblio-
thek. Vorgestellt werden an diesem Tag digitale Angebote, die in 

den letzten zwei Jahren entwickelt 
wurden sowie neue Ideen, ver-
bunden mit kleinen Mitmachak-
tionen. Wir zeigen wie die Thü-

ringer Onleihe (thuebibnet) 
funktioniert und es können 

Tablets ausprobiert werden. 

Alle Veranstaltungen finden 
unter Vorbehalt statt! Es gelten 

die aktuellen Hygiene- und Pan-
demiebestimmungen. 

Weitere aktuelle Informationen über Ihre Stadt- und Kreisbiblio-
thek in Saalfeld: www.bibliothek-saalfeld.de, www.facebook.com/
bibliothek.saalfeld, Youtube-Kanal der Stadt Saalfeld, Aushänge 
im Bibliotheksgebäude!

Cornelia Hockarth 
Ines Slomian  

Stadt- und Kreisbibliothek Saalfeld

ksk-slf-ru.de

Nähe ist einfach.

Wenn man einen Finanz-
partner hat, der einen bei 
finanziellen Wünschen auch 
mal zu Hause persönlich 
berät.
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